
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 16.12.2022 (22:13) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Herren Bezirksklasse D Gruppe 2 Südwest (Bayerischer TTV - Unterfranken-
Süd)

TSG Sommerhausen III : TG Würzburg Heidingsfeld 1861 VIII 
Freitag, 16.12.2022, 20:00 Uhr

Stolz tütet den Sieg für die TSG Sommerhausen III ein

Großer Jubel herrschte am Freitagabend beim Heimteam von der TSG Sommerhausen III, als
Florian Stolz sein Einzel gewinnen und damit den für die Mannschaft siegbringenden sechsten
Zähler frühzeitig perfekt machte. Eine gute Leistung zeigte an diesem Tag Laurenz Reichelt, der
seine Einzel gewann und auch das Doppel siegreich gestaltete. Das Spiel war nach unter 2 Stunden
beendet.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Reichelt / Hager besiegelten mit
einem 3:1 gegen Staniura / Bischoff den ersten Punkt für ihr Team. Auch wenn zwischendurch
Hoffnung aufflackerte, konnten Stolz / Schlör ihren Gegnern Schneider / Staniura letztlich beim 1:3
nicht gefährlich werden. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 1:1. Weiter ging es anschließend mit den
Einzel-Matches. Auf dem falschen Fuß erwischte Laurenz Reichelt seinen Gegner Thomas Bischoff
beim eher eindeutigen Sieg ohne Satzverlust. Florian Stolz hatte daraufhin seinen Gegner Georg
Staniura beim deutlichen 3:0 komplett im Griff, so dass er der im Vorfeld zugeordneten Favoritenrolle
vollauf gerecht wurde. Beim Stand von 3:1 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz sich
duellierte. Mit nur einem Satzverlust ging dann Armin Hager gegen Peter Staniura durchs Ziel, denn
das Spiel endete mit einem 3:1-Erfolg. Nadine Schlör versäumte es dagegen mit einem 1:3 gegen
Paul Schneider, einen Punkt für ihr Team zu holen. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf dementsprechend 4:2. Die richtige Herangehensweise hatte Laurenz Reichelt
indessen beim wenig später folgenden Erfolg in drei Sätzen gegen Georg Staniura von Beginn an.
Florian Stolz besiegelte mit einem 3:1 gegen Thomas Bischoff einen Punkt für sein Team. Mit dem
Sieg in diesem Einzel war somit der Heimteam-Mannschaftserfolg bereits unter Dach und Fach und
die weiteren Einzel hatten für die Frage nach dem Sieger des Mannschaftskampfes an diesem Tag
keine Auswirkungen mehr. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Armin Hager, das er mit
0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Paul Schneider verlor. Hierbei standen alle einzelnen Sätze,
die mit jeweils nur zwei Punkten Vorsprung endeten, auf des Messers Schneide. Der letzte
Zwischenstand vor dem kommenden Spiel zeigte folgendes Resultat: TSG Sommerhausen III 6
Punkte, TG Würzburg Heidingsfeld 1861 VIII 3 Punkte. Trotz anfänglichen Problemen im ersten Satz
drehte Nadine Schlör das Match gegen Peter Staniura und gewann 3:1. Mit dem letzten Ballwechsel
des Tages ging das letzte Einzel und somit der gesamte Mannschaftskampf mit einem Sieg für die
Heimmannschaft von 7:3 zu Ende.

Nach diesem Sieg der TSG Sommerhausen III geht es nun im nächsten Spiel am 15.01.2023 gegen
die TG Würzburg Heidingsfeld 1861 VIII, während die TG Würzburg Heidingsfeld 1861 VIII am
15.01.2023 gegen die TSG Sommerhausen III antritt.

 Statistik:
 TSG Sommerhausen III

Doppel: Reichelt / Hager 1:0, Stolz / Schlör 0:1 
Einzel: L. Reichelt 2:0, F. Stolz 2:0, A. Hager 1:1, N. Schlör 1:1 

 TG Würzburg Heidingsfeld 1861 VIII
Doppel: Staniura / Bischoff 0:1, Schneider / Staniura 1:0 
Einzel: G. Staniura 0:2, T. Bischoff 0:2, P. Schneider 2:0, P. Staniura 0:2
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